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Das Europäische Jugendparlament in Deutschland e.V. bietet seit fast 20 
Jahren jungen Menschen einen Raum, sich aktiv mit gesellschaftlichen 
Fragen auseinander zu setzen, Visionen zur weiteren Gestaltung Euro-
pas zu entwickeln und diese mit anderen zu diskutieren. 

Unsere europapolitische Bildungsarbeit ist preisgekrönt, unter anderem mit der The-
odor-Heuss Medaille und dem European Award. Die gesamte Arbeit des Vereins wird 
ehrenamtlich von Jugendlichen für Jugendliche geleistet. Damit wird zu unserem Ziel 
beigetragen, das Engagement junger Menschen für Europa zu fördern. Das Europäi-
sche Jugendparlament erreicht deutsch-landweit jährlich ca. 1.000 Jugendliche und bis 
zu 20.000 in ganz Europa. Auf Veranstaltungen, welche von den politischen Abläufen 
im Europäischen Parlament inspiriert sind, machen wir europäische Politik überparteilich 
erleb- und erfahrbar, ermuntern Jugendliche, ihre Potentiale zu erkennen und Verantwor-
tung für ihre eigene Zukunft sowie für die Zukunft Europas zu übernehmen.

Europäisches Forum Regensburg

Vom 30. Mai bis zum 04.Juni werden rund 80 Jugendliche aus ganz Europa in Regens-
burg zusammenkommen, um dort gemeinsam Politik zu machen, aktuelle europapoliti-
sche Themen zu diskutieren und die kulturelle Vielfalt Europas zu erleben. Sie werden 
in der Jugendherberge Regensburg untergebracht. Hier ist auch eine Kooperation mit 
der Stadt Regensburg angestrebt. Als Schirmherren sind auf bundespolitischer Ebene 
Dr. Karl-Theodor Freiherr zu Guttenberg, Bundesminister der Verteidigung, und Ober-
bürgermeister der Stadt Regensburg Hans Schaidinger angefragt. Im historischen 
Ambiente des Schlosses St. Emmeram sollen die TeilnehmerInnen den Höhepunkt der 
Sitzung, die Plenardebatte, erleben. Die Jugendlichen debattieren hier nach den Regeln 
des Europäischen Parlaments ihre erarbeiteten Resolutionen und üben sich in der sach-
lichen Auseinandersetzung mit anderen Meinungen und Standpunkten. 

Der Europäische Binnenmarkt

Erdbeeren aus Spanien, Wein aus Frankreich, Blumen aus den Niederlanden – die Gren-
zen in der Europäischen Union verschwimmen zunehmend. Seit der Verwirklichung des 
Binnenmarktes 1993 trägt dieser dazu  bei, Handelshemmnisse abzubauen, Arbeitsplät-
ze zu schaffen und den Wohlstand in der Europäischen Union zu steigern. Nach der 
Erweiterung der EU auf 27 Mitgliedsstaaten besitzt diese nun den größten gemeinsamen 
Markt der Welt. Obwohl er zu einer der größten Errungenschaften der europäischen In-
tegration zählt, ist seine Umsetzung häufig umstritten. Dies betrifft sowohl das Ausmaß 
der Regelungen als auch die kontrovers diskutierte Frage des sozialen Schutzes. Noch 
längst kann nicht von einer Vollendung des Binnenmarktes gesprochen werden, da im-
mer neue Herausforderungen wie die Weltwirtschaftskrise eine stetige Korrektur der Re-
glements und Vorgänge erfordern.
Die Stadt Regensburg als historisch bedeutende Handelsstadt, die Handelsbeziehungen 
mit allen Ländern des Europäischen Kontinents pflegte und als großer Umschlagplatz für 
Waren aus ganz Europa galt, bietet dabei für die TeilnehmerInnen die perfekte Kulisse, 
um sich mit dem Europäischen Binnenmarkt zu beschäftigen.

Europa erfahren, 

Europa prägen, 

Europa leben, 

ein Europa der Vielfalt erleben...

„I have noted with interest the work 
of the European Youth Parliament 
to promote dialogue and sharpen 
democratic awareness among 
young Europeans.“

José Manuel Barroso, Präsident der 
Europäischen Kommission
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Die Sitzung auf einen Blick 

 • 80 Jugendliche aus ganz Europa in Regensburg
 • Diskussionen um den europäischen Binnenmarkt 
 • Resolutionen debattieren, Meinungen vertreten, 
   Freundschaften schließen
 • Erweiterte Simulation des Europäischen Parlaments
 • Europa von Jugendlichen für Jugendliche
 • 20 Jahre Erfahrung in europapolitischer Bildungsarbeit
 • Förderung von Entscheidungsträgern von morgen

Das Programm der Sitzung

Die Veranstaltung gliedert sich in drei Abschnitte: Teambuilding, Ausschussarbeit 
und parlamentarische Vollversammlung.
Gegenseitiges Vertrauen, Motivation und das Erkennen von Stärken und Schwä-
chen sind Grundlagen eines erfolgreich arbeitenden Teams. Daher findet zu 
Beginn dieser Sitzung ein gruppendynamisches Kommunikationstraining (Team-
building) statt. Durch problemlösungsorientierte Aufgaben lernen sich die Ju-
gendlichen kennen, legen Ängste ab, überwinden Sprachbarrieren und lernen 
so die wichtigsten Grundlagen und Regeln für die Zusammenarbeit in einem 
internationalen Team kennen.
In der darauf folgenden Ausschussarbeit (Committee Work) setzen sich die Teil-
nehmerInnen mit aktuellen europapolitischen Themen auseinander und tragen 
die Ergebnisse in Form einer Resolution zusammen. Bei den auf Englisch ver-
fassten Dokumenten steht die Entwicklung eigener Ideen und Visionen rund 
um das Thema Europäischer Binnenmarkt im Mittelpunkt.
Den Abschluss und Höhepunkt stellt die parlamentarische Vollversammlung 
(General Assembly)  dar. Während der Vollversammlung präsentieren und ver-
teidigen die Jugendlichen ihre selbst erarbeiteten Resolutionen in einer auf 
Englisch geführten Debatte. Die verabschiedeten Resolutionen werden im An-
schluss an unsere Veranstaltungen an namhafte Vertreter aus der Politik über-
geben. So konnten wir in den letzten Jahren unter anderem dem ehemaligen 
Präsidenten des Europäischen Parlaments, Hans-Gert Pöttering, und dem ehe-
maligen Bundesinnenminister, Wolfgang Schäuble, die Resolutionen der Jugend-
lichen überreichen.

Die Ergebnisse unserer Arbeit

Für das Europäische Jugendparlament ist Europa nicht nur ein abstraktes, fernes 
Konstrukt. Es lebt von den Menschen, die sich dafür begeistern. Durch die inten-
sive Vorbereitung der Delegationen auf die Themen der Sitzung zeigen sowohl 
die inhaltlichen Diskussionen der Ausschüsse als auch die Resolutionen ein aus-
gesprochen hohes Niveau und ein umfassendes Sachverständnis der jungen 
Delegierten. Sie setzen sich mit neuen Fragen auseinander, die sie diskutieren 
und in ihrer Resolution beantworten. Auf diese Weise eignen die TeilnehmerIn-
nen sich neues Wissen an, erleben Politik hautnah und schließen internationale 
Freundschaften. Durch diesen Prozess wächst Europa weiter zusammen.
Die Ergebnisse der Arbeit des Europäischen Jugendparlaments sind sichtbar 
und nachhaltig: Die Evaluationen der Sitzungen zeigen, dass über 70% unserer 
TeilnehmerInnen nach der Sitzung politisch oder gesellschaftlich aktiv werden 
wollen. Und mehr als 80% der Delegierten interessieren sich nach den Sitzungen 
mehr für Europa: Wir zeigen der Jugend in Europa, dass sie eine Stimme hat.
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Teambuilding
Gemeinsamkeiten entdecken, 
Vertrauen schaffen, 
Probleme lösen, 
ein Team werden...

Committee Work
Politik analysieren, 
Positionen diskutieren, 
Kompromisse finden, 
ein Ergebnis erreichen...

General Assembly
Kritik standhalten,
Überzeugungen verteidigen, 
Fremdsprachen trainieren, 
eine parlamentarische Debatte 
erleben...


